














Vorschau auf den 1. Museumstag, 11./12. April 2015

„Das Museum im Zeughaus an der Frühlings-Show im Herblingertal“
 Wie vor sechs Jahren wurden wir eingeladen, an der Frühlings-Show vom 11./12. April 

2015 im Herblingertal eine Sonderschau „Historische Militärfahrzeuge“ zu präsentieren. Da 
das Zeughausareal über das Wochenende vom 11./12. April 2015 ohnehin durch den Zirkus 
Knie belegt ist, freuen wir uns sehr, an diesen beiden Tagen unsere Sammlung der Radfahr-
zeuge und einige Panzer auf dem grossen Parkplatz der LASAG im Herblingertal zu zeigen. 

Die Helfer und Motorfahrer besammeln sich am Samstag um 8.00 Uhr in der Stahlgiesse-
rei. Punkt 9.00 Uhr werden die Radfahrzeuge, der Panzer 68, der Entpannungspanzer, zwei 
Schützenpanzer M113 und eventuell auch der Brückenpanzer in einem Korso auf der Strasse 
von der Stahlgiesserei ins Herblingertal fahren. Die Frühlingsshow beginnt um 10.00 Uhr. Bis 
dann sind auch unsere Fahrzeuge auf dem Areal der LASAG aufgestellt.

Als besondere Attraktion werden für Kinder und Jugendliche am Samstag und am Sonn-
tag auf dem LASAG-Areal mit den Schützenpanzern Passagierfahrten durchgeführt. 

Am Sonntag geht die Ausstellung weiter. Bereits um 10.00 Uhr wird die Schaffhauser 
Big Band „Tonum“ auf dem LASAG-Areal ein Konzert geben. Ab 16.00 Uhr fahren dann alle 
Fahrzeuge im Korso wieder zurück in die Stahlgiesserei. – Martin Huber

Vorschau auf den 2. Museumstag, 9. Mai 2015

„Motorisierung der Schweizer Armee“
Das Museum im Zeughaus Schaffhausen besitzt eine Sammlung von über 60 betriebs-

bereiten historischen Motorfahrzeugen der Schweizer Armee. Die eigentliche Aufgabe ei-
nes Museums besteht aber nicht nur darin, den Besuchern die eigenen Sammlungen zu 
präsentieren, sondern zu bestimmten Themen in eindrücklicher Art bekannte und neue 
Erkenntnisse zu vermitteln, interessante Zusammenhänge aufzuzeigen und die geschicht-
lichen Hintergründe verständlich dazustellen. Dazu dient die neue Sonderausstellung des 
Museums im Zeughaus mit dem Titel «Motorisierung der Schweizer Armee».

Die Ausstellung in der ehemaligen Stahlgiesserei im Mühlental ist attraktiv und besu-
cherfreundlich gestaltet und schildert, thematisch gegliedert, die Beschaffung und Verwen-
dung von Motorfahrzeugen in der Schweizer Armee von den ersten Anfängen bis in die 
heutige Zeit. Die Ausstellung dokumentiert gleichzeitig ein wichtiges Kapitel der schwei-
zerischen Industrie- und Technikgeschichte: den Aufstieg, die Innovationskraft und den 
Untergang der einheimischen Motorfahrzeugindustrie. Die meisten der rund 35 Exponate 
stammen aus den eigenen Beständen des Museums. Einige wertvolle Leihgaben werden uns 
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unter anderem von der Schweizer Armee zur Verfügung gestellt, zum Teil aus der Sammlung 
des historischen Materials, zum Teil aus dem aktiven Material der Armee. 

Die Motorisierung der Schweizer Armee hatte vor und während des Ersten Weltkriegs 
einen harzigen Start. Zwar mietete die Armee ab 1901 Motorfahrzeuge für den Einsatz in 
Manövern, beschaffte jedoch erst ab 1916 geeignete Nutzfahrzeuge, vor allem für die Ar-
tillerie. Davon profitierte die aufstrebende Schweizer Fahrzeugindustrie mit rund 30 Her-
stellern. Im Gegensatz zu den Nachbarländern vernachlässigte die Schweiz nach 1918 die 
Motorisierung der Armee, so dass die Schweizer Armee beim Ausbruch des Zweiten Welt-
kriegs auch punkto Motorisierung ungenügend vorbereitet war. Dank der innovativen und 
leistungsfähigen Schweizer Hersteller konnten im Zweiten Weltkrieg geländegängige All-
radfahrzeuge mit Dieselmotoren beschafft werden. Trotzdem war der Motorisierungsgrad 
der Schweizer Armee 1945 noch tief. Er stieg dann sprunghaft an: Die Armee kaufte mehr als 
7000 Fahrzeuge aus Restbeständen der US-Armee und beschaffte gleichzeitig leistungsfä-
hige Nutzfahrzeuge von Schweizer Herstellern, die im zivilen Markt und dank weiterer Bun-
desaufträge bis in die 1980er-Jahre erfolgreich waren. Dann wurden sie von ausländischen 
Konkurrenten übernommen und die Werke in der Schweiz geschlossen. Heute beschafft die 
Armee vornehmlich im Ausland. Nur MOWAG (heute General Dynamics) produziert noch 
hochwertige Militärfahrzeuge in der Schweiz. Da der Motorisierungsgrad der Armee aus ei-
genen Beständen zu keiner Zeit über 50% lag, ist dem Thema Requisitions- und Dienstfahr-
zeuge ein eigenes Kapitel gewidmet.

Es ist ein Glücksfall, dass parallel zu dieser Ausstellung Markus Hofmann, Max Martin und 
Christoph Zimmerli an einer Neuauflage ihres Buches „Fahrzeuge der Schweizer Armee“ ar-
beiten und sich auch mit den gleichen Fragen beschäftigen wie das Ausstellungsteam des 
Museums im Zeughaus, so zum Beispiel: Wie viele Berna Artillerie Traktoren mit Jahrgang 
1932 gab es denn tatsächlich? Oder: Wie viele Jeep, Dodge WC und CC, Ford Canada und 
GMC-Lastwagen, Kranwagen etc. wurden durch die Schweizer Armee aus Restbeständen der 
Amerikaner beschafft? Vom Informationsaustausch hat die Ausstellung zusätzlich profitiert.

Nachdem unsere Ausstellung auch technisch unbelastete Laien ansprechen soll, geht es 
unter anderem auch um eine einfach verständliche Darstellung der innovativen Leistungen 
der wichtigsten Motorfahrzeughersteller in der Schweiz. Oder darum, zu erklären, wie ein 
Dieselmotor funktioniert und welches speziell bei Nutzfahrzeugen die Vorteile gegenüber 
einem Benzinmotor sind. Im Laufe des Ausstellungsprojektes hat sich immer wieder gezeigt, 
wie eng verflochten auch zum Thema Motorisierung der Schweizer Armee Technikgeschich-
te einerseits und Sonderanstrengungen für die Wehrhaftigkeit anderseits sind. Einmal mehr 
ist das ein sehr umfangreiches, attraktives Ausstellungsprojekt, das nur mit einem hoch 
engagierten, fähigen Team von freiwilligen Autoren und Helfern geplant, recherchiert, for-
muliert, dargestellt und schliesslich sorgfältig realisiert werden kann. Es ist für das Team in 
Schaffhausen auch sehr wertvoll, mit dem Patronat des Vereins Schweizer Armeemuseum 
VSAM einen angesehenen, bekannten Partner dabei zu haben, der übrigens im kommenden 
Herbst Herausgeber des Buches von Markus Hofmann sein wird. Es lohnt sich sicher, schon 
zur Eröffnung der Ausstellung am Samstag, 9. Mai 2015 nach Schaffhausen zu kommen 
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Vorschau auf den 3. Museumstag, 5./6. Juni 2015

oder den Besuch für den Panzertag vom 4. und 5. Juli 2015 zu planen, an welchem neben 
der neuen Sonderausstellung auch alle historischen Schweizer Panzer in Fahrt bewundert 
werden können. Das Museum im Zeughaus ist in der Regel an jedem ersten Samstag im 
Monat regulär geöffnet, kann aber mit angemeldeten Gruppen jederzeit besucht werden.

Interessante Eröffnungsveranstaltung

Die Ausstellung „Motorisierung der Schweizer Armee“ wird am Samstag, 9. Mai 2015, 
um 10.00 Uhr in der Stahlgiesserei im Mühlental eröffnet. Die Eröffnungsansprache hält 
Stadtrat und Motorfahrer Urs Hunziker. Die Mittagsverpflegung wird musikalisch begleitet. 
Um 13.30 Uhr macht sich vom Zeughausareal ein Korso von zivilen Veteranen-Fahrzeugen 
auf den Weg in die Stahlgiesserei, wo diese wertvollen Oldtimer anschliessend bewundert 
werden können. Die übrigen Ausstellungen im Zeughaus sind ebenfalls bis 16.00 Uhr ge-
öffnet. Zwischen der Stahlgiesserei und dem Zeughausareal ist von 10.00 bis 16.00 Uhr ein 
historisches Postauto im Einsatz. – Ernst Willi

„Surplus Store Zivilschutz” und „Tag der offenen Tür“ im Museum 
und in der Museumsbeiz

Am Freitag/Samstag, 5./6. Juni 2015 wird die Abteilung Bevölkerungsschutz und Armee 
im Zeughausareal eine Verkaufsaktion für überzähliges Zivilschutzmaterial durchführen. Das 
gibt auch dem Museum im Zeughaus Gelegenheit, überzählige Reglemente und Bücher zu 
verkaufen. Dieser Anlass findet am Freitag von 14.00 bis 19.00 Uhr und am Samstag durch-
gehend von 10.00 bis 16.00 Uhr statt. Das Museum im Zeughaus und die Museumsbeiz sind 
an beiden Tagen für jedermann offen. 

Aus personellen Gründen ist die neue Sonderausstellung „Motorisierung der Schwei-
zer Armee“ in der Stahlgiesserei nur am offiziellen Museumstag vom Samstag, 6. Juni 2015 
geöffnet und kann dann mit dem Museums-Shuttle vom Zeughaus aus besucht werden.

– Martin Huber

Ausstellungsführer gesucht

Die neue Ausstellung „Motorisierung“ wird zusätzliche Besucher anziehen. Da die Ausstellung „Mobilmachung“ 
weiterhin auf grosses Interesse stösst, müssen wir unser bestehendes, hochmotiviertes Führerteam ergänzen. 
Wir suchen zusätzliche Freiwillige, die Freude haben, Menschen auch ausserhalb der Museumstage durch un-
sere Ausstellungen zu führen. Die Führer werden vor dem ersten Einsatz dokumentiert und geschult. Ich freue 
mich auf euer Interesse und gebe gerne weitere Auskunft. Ernst Willi, Tel 079 221 92 74, e.d.willi@bluewin.ch
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Es gibt immer wieder An-
zeichen von Verbesserungen 
aber auch Rückschläge. Die Ver-
handlungen in Addis Abeba ge-
hen weiter, doch in den letzten 
Monaten haben sich beide Sei-
ten auf eine Weiterführung des 
Krieges vorbereitet. Die Aussicht 
auf Aussöhnung ist eher gering. 
Sicher ist, dass die Bevölkerung 
zu leiden hat. Zahlreiche Dörfer 
wurden dem Erdboden gleich-
gemacht und schwere Kriegsver-
brechen wurden begangen. Wir 
gehen von 1,5 Mio. IDPs (Internally displaced persons, Personen auf der Flucht innerhalb des 
Landes) aus, ca. 100 000 leben in UN-Einrichtungen. Seit der Krise im Jahr 2013 hat sich das 
Mandat der UNMISS verändert. 
So steht der Schutz der Zivilbe-
völkerung im Zentrum, vor der 
Krise war dies die Unterstützung 
im Aufbau des Rechtsstaates.

Das Land ist trotz gutem Bo-
den wegen des Konflikts nicht in 
der Lage, sich selbst zu versor-
gen, alles muss importiert wer-
den. Obwohl das Land reich an 
Erdöl ist, wird im Moment kaum 
gefördert und das Land ist finan-
ziell am Ende. Etwa drei Viertel 
der Bevölkerung sind Analpha-
beten, jeder Dritte ist chronisch 
unterernährt, nur ein Prozent hat Zugang zu elektrischem Strom. Die Müttersterblichkeit ist 
die höchste auf der Welt. Auf dem neusten „Index fragiler Staaten“ (Failed States Index 2014 
von der Denkfabrik FFP, The Fund for Peace) liegt das Land auf Platz eins. Für Interessierte 
gibt es eine offizielle Web-Page (www.unmiss.unmissions.org) oder einen Facebook Auftritt 
(www.facebook.com/directory , nach UNMISS suchen).

– Andrea Lee
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Geländefahrschule in Wangen an der Aare

Samstag, 30. Mai 2015

Am 30. Mai 2015 findet wieder einmal eine 
Geländefahrübung auf der speziellen Piste 
in Wangen an der Aare statt.
Alle, mit der entsprechenden Bewilligung, 
sind zu dieser Übung herzlich eingeladen. 
Auch die jungen Mitglieder möchten wir 
motivieren, an diesem Anlass teilzunehmen.
Wir fahren von der Kaserne Frauenfeld mit 
Duros nach Wangen und übernehmen dort von der Schule die Fahrzeuge. Anschliessend 
befahren wir die Geländepiste mit verschiedenen Übungen (Kiesbett, Flussüberquerung, 
Steilhang, Schotterpiste usw.). Es würde uns freuen, auch möglichst viele junge Mitglieder 
begrüssen zu dürfen. Das Mittagessen wird wieder von der Sektionskasse übernommen.

Anmeldung: bis 20. Mai 2015, einzusenden an den TL GMMSH:
 Martin Nitecki
 Dickbuch 509
 8354 Hofstetten ZH
 Fax: 052 366 00 16 oder E-Mail: m.nitecki@gmmsh.ch
 oder via Homepage: www.gmmsh.ch oder QR-Code rechts

Grad:                                                                  Geburtsdatum: 

Vorname, Nachname:   

Strasse:   

PLZ, Ort:   

E-Mail:   

Sektion:   

Datum, Unterschrift:   

Zutreffendes bitte ankreuzen. Die Aufgebote werden nach Anmeldeschluss zugestellt.

Geländefahrschule
Anmeldetalon (bitte ausschneiden und an den Kursleiter senden)

Fahrberechtigung:                                               Mil. Kategorie:                            Ziv. Kategorie:
Steyr 6 / 10 t

Iveco alt

Iveco NLG

920 / 920E (II)

931 / 931E (III/1)

930 / 930E (III)

B

C

DURO

Sprinter
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Geschätzte Kameradinnen und Kameraden! 

In diesem Jahr werden wir einen Besuch im schönen Emmental machen und besuchen 
eine Schaukäserei, dabei können wir zusehen wie die bekannten Löcher in den 
Emmentaler Käse kommen. Ein feines Mittagessen mit den entsprechenden Emmentaler 
Spezialitäten rundet den Vormittag ab. 

Am Nachmittag haben wir die Möglichkeit Galliker – ein Logistikbetrieb in Altishofen – zu 
besuchen. Bei dieser interessanten Betriebsführung werden wir die Vielseitigkeit der 
innovativen Galliker-Logistikwelt kennen lernen.  

 
 

Datum:  Mittwoch, 3. Juni 2015  
Treffpunkt: 07.00 Uhr Breite Schaffhausen und 07.35 Uhr Ohringen ZH, 

(Autobahnbrücke); Rückkehr ca. 19.00 Uhr 

Besichtigungen:  Schaukäserei Emmental,  
Galliker Logistik in Altishofen  

Verpflegung:  wie gewohnt gut bürgerlich! 
Transportmittel: Reisebus (bei genügender Beteiligung) oder Kleinbus 

Kosten:  CHF 39 (wird im Bus eingezogen)  
 
Anmeldung mit untenstehendem Anmeldetalon bis 20. Mai 2015 an: 
Jürg Reist, Höfli 1, 8222 Beringen oder E-Mail juerg.reist@bluewin,ch  
 
----------------------- Anmeldetalon GMMSH Veteranenausflug 2015 ------------------------------- 
 
Name: …………………………………  Vorname: …………………………………………… 

 

Strasse: …………………………….  PLZ: ………  Wohnort: ………………………………… 

 

Telefon: ………………………………………  Einsteigeort:   Breite SH,    Ohringen ZH 

 

Datum: ………………………………………  Unterschrift: ………………………………… 

Veteranenausflug 2015 
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6. Treffen 
Schweizerischer Nutzfahrzeuge 

Samstag, 6. Juni 2015, 08.00 bis 16.00 Uhr 
8240 Thayngen, Tonwerkstrasse 

Areal B & R Egli GmbH 
- Fahrzeugausstellung SAURER, BERNA, FBW 

- Ausstellung alter Traktoren und Landmaschinen 

- Modellausstellung 

- Verkaufsstände 

- Festwirtschaft 

Ausfahrt über den Reiat (ca. 25 km) mit Start und Ziel im Ausstellungsgelände 
Start ist um 10.30 Uhr  

 
Infos: www.zeggi-modellbau.ch 
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100 Jahre Pontoniere Stein am Rhein 2015

Freitag bis Sonntag, 12. bis 14. Juni 2015

2015 feiern die Pontoniere Stein am Rhein ihr 100-jähriges 
Jubiläum. Aus diesem Anlass findet am Freitag bis Sonntag 
12. bis 14. Juni 2015 ein Einzelwettfahren bei der Hemisho-
ferbrücke statt. Festzentrum, Festwirtschaft und Barbetrieb 
ist beim Forstgebäude der Stadt Stein am Rhein angesie-
delt. Für diesen Anlass werden wir den Personentransport 
sicherstellen und suchen deshalb DURO-Fahrer am:

Freitag: 12. Juni 2015 ab 12.00 bis ca. 17.00 Uhr 1 Duro / 1 Fahrer
Samstag: 13. Juni 2015 ab 06.30 bis ca. 18.00 Uhr 2 Duro / 4 Fahrer
Sonntag: 14. Juni 2015 ab 06.30 bis ca. 18.00 Uhr 2 Duro / 4 Fahrer

Die Verpflegung wird durch den Organisator sichergestellt.
Das Tenü ist TAZ 90. Anmeldung einzusenden an den
TL GMMSH: Martin Nitecki

 Dickbuch 509
 8354 Hofstetten ZH
 Fax: 052 366 00 16 oder E-Mail: m.nitecki@gmmsh.ch
 oder via Homepage: www.gmmsh.ch oder QR-Code rechts 

Anmeldetalon (bitte ausschneiden)

100 Jahre Pontoniere
Grad, Vorname, Nachname:  

Adresse, Ort:   

Geburtsdatum:   

Telefon:   

E-Mail:   

Datum:        Unterschrift:  

Zutreffendes bitte ankreuzen und an obenstehende Adresse senden.

Freitag: 12. Juni 2015  Möglicher Zeitraum:

Samstag: 13. Juni 2015 Möglicher Zeitraum:

Sonntag: 14. Juni 2015 Möglicher Zeitraum:
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Jahresprogramm GMMSH 2015

Anlass Verantwortlich Punkte

März 13. 62. Generalversammlung R. Schlatter 30

April 11. + 12. Frühlingsshow im Herblingertal B. Trottmann

18. FTK I: Fahrtrainingskurs /
Umschuler neuer IVECO

M. Nitecki 30

Mai 14. Gedenkfeier Brünig (Kranzniederlegung) VSMMV

30. Geländefahrschule, Wangen M. Nitecki 20

Juni 03. Veteranenausflug J. Reist

12./13./
14.

Transportdienst Pontoniere, 
Stein am Rhein

M. Nitecki

Juli 03. Weidlingsfahrt Ch. Brütsch /
R. Giger

15

18. + 19. P-Dienst Rheinfest Pontoniere,
Diessenhofen

H.U. Vonaesch

August 15. + 16. P-Dienst Trottirennen H.U. Vonaesch

22. Tech. Exkursion R. Meister 20

September 18. + 19. Gebirgsfahrübung „ALPINA” R. Meister / Bärli 20

Oktober 24. Nachtfahrschule M. Nitecki 20

November 15. Transportdienst
Frauenfelder Militärwettmarsch

M. Nitecki

28. FTK II: Winterübung „INVERNO“ R. Schlatter /
S. Keller

30

Dezember 04. Chlausabend Ch. Brütsch /
R. Giger

15

März 2016 18. 63. Generalversammlung Präsident

TOTAL 200

Aktualisiert



Redaktionsschluss

Auto-Renntage Frauenfeld

Veranstaltungskalender 2015

Gesellschaft der Militär-Motorfahrer Schaffhausen:

11./12. April 2015 Frühlingsshow im Herblingertal

18. April 2015 FTK I: Fahrtrainingskurs

14. Mai 2015 Gedenkfeier Brünig (Kranzniederlegung)

30. Mai 2015 Geländefahrschule, Wangen

3. Juni 2015 Veteranenausflug

Museum im Zeughaus:

11./12. April 2015 1. Museumstag (Frühlingsshow)

9. Mai 2015 2. Museumstag („Die Motorisierung der 
Schweizer Armee“)

5./6. Juni 2015 3. Museumstag („Surplus Store Zivil-
schutz” / „Tag der offenen Tür“)

Für die Ausgabe 3: 17. Mai 2015 · Erscheint Mitte Juni 2015

25. und 26. April 2015
Bereits zum 16. Mal organisiert der ACS Sektion Thurgau am Wochenende vom 25./26. 

April 2015 auf der Allmend in Frauenfeld die Auto-Renntage. Die Allmend-Strecke mit den 
diversen Zuschauerräumen ist eine idea-
le Plattform für attraktiven und packenden 
Automobilrennsport. Auch dieses Jahr wird 
wieder zweimal täglich ein Show-Block auf 
dem pylonenfreien Rundkurs im Infield 
stattfinden.

Highlights:

•  Saison-Auftaktslauf zur schweizerischen 
Automobilslalom-Meisterschaft 2015

•  Spektakuläre Demonstrationsfahrten 
mit diversen Rennwagen

•  Boxengasse mit Besichtigung der 
Demonstrations-Fahrzeuge

•  Zusätzliche Attraktionen für die ganze 
Familie
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